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Struktur der Offenbarung: vier Teile

Teil 1 – Offenbarung 1: 	 Johannes’ Berufung über die Endzeit zu weissagen
Teil 2 – Offenbarung 2–3: 	 Jesus gibt sieben Briefe
Teil 3 – Offenbarung 4–5: 	 Jesus nimmt die Buchrolle
Teil 4 – Offenbarung 6–22: 	Jesu Schlachtplan

Fünf chronologische Abschnitte: 
was den Anhängern des Antichrists widerfährt (Siegel, Posaunen, Schalen)

Fünf Erklärungen durch Engel: 
was dem Volk Gottes widerfährt (Jesus hilft, der Antichrist verfolgt)

Offenbarung 6: 	 Chronologischer Abschnitt #1: 
	 Gerichte der Siegel
Offenbarung 7: 	 Erklärung der Engel #1: 
	 Schutz vor Gerichten und dem Abfall von Gott

Offenbarung 8–9: 	 Chronologischer Abschnitt #2: 
	 Gerichte der Posaunen über den Antichrist
Offenbarung 10–11: 	 Erklärung der Engel #2: 
	 Anweisung durch zunehmenden prophetischen Dienst

Offenbarung 11,15–19: 	 Chronologischer Abschnitt #3: 
	 Prozession der Wiederkunft Jesu
Offenbarung 12–14: 	 Erklärung der Engel #3: 
	 brutale Konfrontation des Antichrists gegen die Heiligen

Offenbarung 15–16: 	 Chronologischer Abschnitt #4: 
	 Gerichte der Schalen zerstören die Infrastrukturen
Offenbarung 17–18: 	 Erklärung der Engel #4: 
	 Verführung durch Babylons bösartige Religion

Offenbarung 18–29: 	 Chronologischer Abschnitt #5: 
	 Triumphaler Einzug (19,11–21,8)
Offenbarung 21–22: 	 Erklärung der Engel #5: 
	 Wiederherstellung aller Dinge (21,9–22,5)
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Überblick über das Buch der Offenbarung 

Offenbarung 1 	 Teil 1

Berufung des Johannes, über die Endzeit zu weissagen: Johannes spricht spe-
zielle Wahrheiten über die Majestät Jesu aus – Wahrheiten, die den Rahmen 
seiner Prophetien über die Endzeit bilden und uns zurüsten sollen.

Offenbarung 2–3 	 Teil 2

Jesus gibt sieben Briefe an sieben Gemeinden: Durch diese Anweisungen, die 
Jesus diesen sieben Gemeinden zum Überwinden der Sünde gibt, erhalten wir 
praktische Einsicht darüber, was auch wir heute überwinden müssen.

Offenbarung 4–5	 Teil 3

Jesus nimmt die Buchrolle: Sie repräsentiert die Besitzurkunde der Erde und den 
Schlachtplan Jesu, die gesamte Erde zu reinigen und somit seine Herrschaft vor-
zubereiten. Jesu Schlachtplan wird in den Ereignissen von Offb. 6–22 deutlich.

Offenbarung 6–22	 Teil 4

In diesem Buch wird der Schlachtplan Jesu beschrieben. Er enthält die 
Gerichte der großen Trübsal gegen die babylonische Religion und das Reich 
des Antichrists. In diesen Kapiteln offenbart Jesus seinen eigentlichen Plan: die 
Erde aus Liebe vom Bösen zu befreien. Sein Schlachtplan wird in fünf chrono-
logischen Abschnitten mit ihren Gerichten beschrieben, auf die jedes Mal eine 
Erklärung der Engel folgt.

Die fünf chronologischen Abschnitte berichten uns, was den Anhängern 
des Antichrists während der einundzwanzig Gerichte (sieben Siegel, sieben 
Posaunen und sieben Schalen) widerfährt. Das Gewicht der Gerichte wird im-
mer intensiver.

Die fünf Erklärungen der Engel fungieren als Einschub, indem sie die Handlung 
für kurze Zeit anhalten. Sie beantworten Fragen, die sich aus den chronologi-
schen Abschnitten ergeben: Warum ist der Zorn Gottes so heftig? Was wird mit 
uns geschehen? Die Engel erklären Johannes, was mit dem Volk Gottes gesche-
hen wird, wie Jesus seinem Volk helfen und wie der Antichrist es verfolgen wird.



9

Offenbarung 6	 Chronologischer Abschnitt #1: 

Die Gerichte der Siegel über das Reich der Finsternis

Offenbarung 7	 Erklärung der Engel #1: 

Die Heiligen empfangen Schutz vor den Gerichten und vor dem Abfallen vom 
Glauben.

Offenbarung 8–9	 Chronologischer Abschnitt #2: 

Die Gerichte der Posaunen über das Reich des Antichrists

Offenbarung 10–11	 Erklärung der Engel #2: 

Die Heiligen empfangen Anweisung durch starke Zunahme des propheti-
schen Dienstes.

Offenbarung 11,15–19	 Chronologischer Abschnitt #3: 

Die Prozession der Wiederkunft Jesu und die Entrückung der Gemeinde

Die siebte und letzte Posaune (1.  Kor.  15,52; 1. Thes.  4,16; Offb.  10,7): Jesus 
entthront durch seine Machtübernahme alle feindlichen Herrscher auf Erden. Er 
wird eine königliche Prozession über den Erdkreis anführen: zuerst den Himmel 
entlang, um die Heiligen zu entrücken (alle Augen werden ihn sehen: Offb. 1,7), 
dann durch Edom (heutiges Jordanien, Jes.  63,1–6; Hab. 3,12), wobei er seine 
Feinde vernichtet, und dann nach Jerusalem und auf den Ölberg (Sach. 14,2–5).

Offenbarung 12–14	 Erklärung der Engel #3: 

Die gewalterfüllte Konfrontation des Antichrists gegen die Heiligen und alles Gute 
in der Gesellschaft erfordert, dass alle seine korrupten Regierungen ersetzt werden.

Offenbarung 15–16	 Chronologischer Abschnitt #4: 

Die Gerichte der Schalen zerstören die bösartige Infrastruktur der Gesellschaft 
(Ps. 2,9).

Offenbarung 17–18	 Erklärung der Engel #4: 

Die Verführung der Gesellschaft durch Babylons bösartige Religion wird 
jede soziale Struktur durchdringen und infiltrieren. Das erfordert die totale 
Zerstörung Babylons.

Offenbarung 19–20	 Chronologischer Abschnitt #5: 

Jesu triumphaler Einzug in Jerusalem (Offb. 19,11–21,8)

Offenbarung 21–22	 Erklärung der Engel #5: 

Die Wiederherstellung aller Dinge (Apg. 3,21: Offb. 21,9–22,5)

Überblick über das Buch der Offenbarung
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Einführung von Mike Bickle

Mein Ziel ist es, einen einfachen Leitfaden für das Buch der Offenbarung zu 
erstellen, damit jeder diese klare Botschaft verstehen kann. Der Geist hat uns 
die Heilige Schrift einschließlich der Offenbarung so gegeben, dass jeder, der 
Jesus liebt, sie verstehen kann.

Ich schätze theologisch gelehrte Menschen sehr, aber wir benötigen keinen 
Doktor der Theologie, um die Grundbotschaft der Bibel zu verstehen. Die 
meisten Menschen in der Kirchengeschichte waren ungebildet. Dennoch war 
es Gottes Absicht, dass sie die Heilige Schrift verstehen – auch das Buch der 
Offenbarung.

Die Offenbarung ist vor allem ein Buch, das die Herrlichkeit Jesu offenbart, den 
Einen, der vollkommen Gott und vollkommen Mensch ist (Offb. 1,1). Deshalb 
geht es bei dieser Botschaft nicht in erster Linie um Ereignisse in der Zukunft, sie 
sind zweitrangig. Zuallererst geht es um „den Mann, der hinter dem Plan steht“. 
Es geht zuerst um Jesus und seine Wiederkunft, mit der er seine Herrschaft 
über die Völker antreten und die Erde wiederherstellen wird.

Immer wieder werde ich gefragt, ob ich glaube, dass das Ende der Welt noch 
zu meiner Lebzeit eintreten wird. Die Menschen sind dann überrascht, wenn 
ich ihnen antworte, mit welcher Klarheit die Bibel zeigt, dass die Welt niemals 
enden wird, sondern für immer bestehen bleibt (Ps. 37,29; 78,69; 104,5; 105,10–
11; 125,1–2; 1. Chr. 23,25; 28,8; Jes. 60,21; Hes. 37,25; Joel 3,20).

… fest wie die Erde, die er auf ewig gegründet (Ps. 78,69).

Er hat die Erde gegründet auf ihre Pfeiler (oder: Säulen), 
sodass sie in alle Ewigkeit nicht wankt (Ps. 104,5).

Viele sprechen von dem Ende der Welt. Wenn Jesus wiederkommt, wird er nicht 
die Welt beenden, sondern dieses Zeitalter. Jetzt werden die Regierungen der 
Völker durch dämonische Aktivitäten beeinflusst. Im kommenden Zeitalter 
wird Jesus die Völker ohne dämonischen Einfluss regieren.

Das Buch der Offenbarung ist eine herrliche Liebesgeschichte. Sie ist keine dü-
stere Prophetie über das Jüngste Gericht und den Weltuntergang. Vielmehr hat 
Gott für die Welt einen Neubeginn geplant. Ja, die Geburt eines Babys ist das 
Ende einer Schwangerschaft, aber vor allem der Beginn eines neuen Lebens. 
Die Offenbarung beschreibt das Ende der dunklen Nacht der Menschheit durch 
Satan und die anbrechende Dämmerung eines neuen Tages der Herrlichkeit 
und Liebe Jesu zur ganzen Erde.
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Ich verlange von niemandem, einfach meine Ansicht zu akzeptieren, vielmehr 
bitte ich euch eindringlich, alle Gedanken, die ihr in dieser Studienanleitung 
lest, beherzt zu hinterfragen. Lehnt alles ab, was ihr nicht selber klar in der 
Schrift findet. Seid wie die Menschen in Beröa, „die in den Schriften forschten, 
ob es sich so verhalte“ (Apg. 17,10–11).

Der umstrittenste Punkt in diesem Studienhandbuch ist meine Überzeugung, 
dass die Gemeinde siegreich und mit großer Kraft durch die große Trübsal ge-
hen wird. Das unterscheidet sich von der allgemeinen Ansicht der Entrückung 
vor der Trübsal, wonach die Gemeinde zu jeder Zeit entrückt werden kann.

Zwar lehrt die Bibel, dass die Gemeinde entrückt wird, jedoch erst am Ende 
der Trübsal und nicht vor ihrem Beginn. Ich anerkenne die Gottesfurcht vieler 
Christen, die an die vorzeitige Entrückung glauben, halte diese Ansicht jedoch 
für einen ernsthaften Fehler, weil dadurch viele unvorbereitet bleiben. Wir kön-
nen unterschiedlicher Meinung sein, solange wir in einem Geist der Sanftmut 
und Anerkennung leben.

Die Gemeinde wird entrückt, nachdem sie in großem Sieg und mit Erweckung 
durch die Trübsal gegangen ist. Es war Jesu Plan, dass seine Gemeinde als 
seine Partnerin zu genau der Zeit auf der Erde ist, wenn er die weltweite 
Unterdrückung des Antichrists richten wird.

Die Endzeit-Gemeinde wird in eine gewaltigen Gebetsbewegung involviert 
sein, die die stärkste Gerechtigkeitsbewegung auslösen wird, die es je in der 
Geschichte gab. Mit dem Kommen Jesu wird die gewaltige Unterdrückung und 
ungeheure Ungerechtigkeit des weltweiten Regimes des Antichrists total um-
gestürzt werden.

Wir brauchen uns nicht vor den Gerichten Gottes zu fürchten, die in dem Buch 
der Offenbarung beschrieben werden. Sie werden nicht auf uns hereinbrechen, 
weil wir hilflose Opfer des Antichrists wären, sondern wir werden sie vielmehr 
durch unsere Zusammenarbeit mit Jesus auslösen, weil wir seiner Herrschaft 
folgen. Bei der großen Trübsal geht es hauptsächlich um Gottes Gericht gegen 
das Reich des Antichrists.

Das zweitrangigere Thema ist die Verfolgung der Heiligen durch den Antichrist. 
Es gibt nur zwölf Verse in dem Buch der Offenbarung, die sich direkt auf die 
Verfolgung der Heiligen beziehen (Offb. 6,9–11; 11,7; 12,17; 13,7,15; 16,6; 17,6; 
18,24; 19,2; 20,4). Diese zwölf Verse machen nur etwa drei Prozent der insge-
samt 403 Verse der Offenbarung aus.

Die Summe aller Gebete der Heiligen durch die Zeitalter hindurch zusammen 
mit der Beschleunigung durch die vermehrten Gebete in der Endzeit lösen eine 
Freisetzung der Gerichte Gottes unter der Herrschaft Jesu gegen das Reich des 
Antichrists aus, der die Völker unterdrückt. Die Heiligen sollen jedoch erst für 

Einführung von Mike Bickle
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diese Gerichte beten, nachdem die Trübsal begonnen hat, und auch nur gegen 
die Abtrünnigen beten, die das Zeichen des Tiers angenommen haben, wo-
durch sie ihre endgültige Ablehnung des Evangeliums und ihre Unterdrückung 
der Heiligen signalisiert haben.

Dann kam ein anderer Engel und trat an den Altar heran, … und viel 
Räucherwerk wurde ihm gegeben, damit er es für die Gebete (oder: zu 
den Gebeten) aller Heiligen auf den goldenen Altar bringe, … und der 
Rauch des Räucherwerks stieg für die Gebete (oder: zu den Gebeten) der 
Heiligen aus der Hand des Engels vor Gott empor. Hierauf nahm der 
Engel die Räucherpfanne, füllte sie mit glühenden Kohlen vom Altar 
und schleuderte sie auf die Erde hinab … (Offb. 8,3–5).

Der Heilige Geist ist dabei, eine mächtige Gebets- und Anbetungsbewegung 
für die Endzeit aufzubauen (Lk.  18,7–8; Mt.  21,13; 25,1–13; Offb.  5,8; 6,9–11; 
8,3–5; 9,13; 14,18; 16,7; 18,6; 22,17; Jes. 19,20–22; 24,14–16; 25,9; 26, 8–9; 27,2–
5.13; 30,18–19; 42,10–13; 43,26; 51,11; 52,8; 62,6–7; Jer. 31,7; 51,8; Joel 2,12–17; 
3,5; Zef. 2,1–3; Ps. 102,18–21; 122,6; 149,6–9; Sach. 8,20–23; 10,1; 12,10; 13,9).
So wie die Apostelgeschichte die Kraft des Heiligen Geistes beschreibt, die durch 
die Urgemeinde ausgelöst wurde, so beschreibt das Buch der Offenbarung 
die Kraft des Heiligen Geistes, die durch die endzeitliche Gemeinde ausge-
löst werden wird. Deshalb nenne ich die Offenbarung gerne die endzeitliche 
Apostelgeschichte.

So wie Moses Gebete die Gerichte Gottes über Pharao auslösten (2. Mo. 7–12), 
so wird auch die endzeitliche Gemeinde durch ihr vereintes Gebet die Gerichte 
der Trübsal über den Antichrist, den endzeitlichen Pharao, herbeiführen.

Die Offenbarung ist ein kanonisiertes Gebetshandbuch, das uns darüber infor-
miert, wie Jesus seine Macht durch die betende Gemeinde zeigen will. Man stel-
le sich z. B. Hunderte von Millionen von Gläubigen vor, die einen einheitlichen 
Gebetsfokus haben, weil sie die Reihenfolge der Posaunengerichte kennen. Wir 
alle wissen ja, dass die vierte Posaune nach der dritten kommt und so weiter!

Jesus drückt seine Liebe zu den Völkern dadurch aus, dass er seine Gerichte 
gegen das Reich des Antichrists auslöst, die alles entfernen, was die Liebe hin-
dert. Er wird alle boshaften Systeme, die fortwährend Ungerechtigkeit und 
Unterdrückung bewirken, umstürzen.
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Die Worte der Weissagung bewahren

Von Anbeginn an wurde der Gemeinde ein Segen verheißen, wenn sie drei 
Dinge erfüllt: die Weissagung lesen (und sie studieren); sie hören (und damit 
übereinstimmen) und sie bewahren (und entsprechend danach handeln).

Selig ist der Vorleser und (selig sind) die Hörer der Worte der Weissagung 
und die das bewahren (oder: festhalten), was in ihr geschrieben steht; 
denn die Zeit (der Erfüllung) ist nahe (Offb. 1,3).

„Und wisse wohl: Ich komme bald! Selig ist, wer die Worte der 
Weissagung dieses Buches festhält!“ (vgl. 1,3) Ich (Engel) bin (nur) ein 
Mitknecht von dir und deinen Brüdern sowie von denen, welche die 
Worte dieses Buches festhalten (Offb. 22,7–9).

Diese Verheißung wird ihre vollkommene Erfüllung in der Generation finden, 
in der der Herr wiederkommt. Denn nur die Gläubigen, die während der Zeit 
auf der Erde sind, in der die von Johannes geweissagten Ereignisse stattfin-
den, können in vollem Ausmaß die Worte der Weissagung bewahren. Durch 
die Zeitalter hindurch haben die Gläubigen zwar die Weissagung in dem 
Sinn bewahrt, dass sie die darin von Jesus gegebenen Gebote hielten, zum 
Beispiel durch Enthaltsamkeit gegenüber Unmoral (Offb. 2,14–20). Sie im vol-
len Ausmaß zu bewahren, bedeutet jedoch, mit Jesus an der Entfaltung des 
heiligen Dramas beteiligt zu sein, das in der Weissagung selber beschrieben ist.

Die Gemeinde „bewahrt die Weissagung“, indem sie Folgendes erfüllt:
ff Gehorsam Jesus gegenüber: Der Glaube der Heiligen wird mit Kraft er-

füllt werden, wenn die dreißig Wahrheiten über die Majestät und den 
Dienst Jesu (in Offb. 1–3) in ihre Herzen eindringen.

ff Verkündigen der Hauptwahrheiten, die in „der Weissagung“ aufgeführt 
sind.

ff Gebet für das Auslösen der Gerichte gegen den Antichrist, wie es in „der 
Weissagung“ beschrieben wird. Die Heiligen sollen jedoch erst dann für 
diese Gerichte beten, nachdem die Trübsal begonnen hat, und nur für 
das Gericht über die Abtrünnigen, die das Zeichen des Tiers angenom-
men haben und damit ihre endgültige Ablehnung des Evangeliums si-
gnalisieren und ihre Bereitschaft, die Heiligen zu unterdrücken.

Die Worte der Weissagung bewahren
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Teil 4: Offenbarung 6–22
In dem Buch wird der Schlachtplan Jesu beschrieben, der die Gerichte der 
großen Trübsal über die babylonische Religion und das Reich des Antichrists 
enthält. In diesen Kapiteln offenbart Jesus seinen Liebesplan, die Erde vom 
Bösen zu reinigen. Seinen Schlachtplan finden wir in fünf chronologischen 
Abschnitten, die die Ereignisse der Gerichte beschreiben und wie sie sich der 
Reihe nach entfalten. Auf jeden Abschnitt folgt eine Erklärung von Engeln, die 
uns hilft zu verstehen, warum diese Gerichte nötig sind und was mit dem Volk 
Gottes geschehen wird.

Offenbarung 6

Die sieben Siegel werden alle durch Jesus geöffnet (Offb. 5,5; 6,1.3.5.7.9.12; 8,1).
Der Fokus dieser Siegelgerichte richtet sich gegen die Religion der Hure 
Babylon, weil sie die Heiligen tötet (Offb. 17,6). Jesus richtet sie zusammen mit 
allen, die mit ihr übereinstimmen, indem er den Antichrist gegen sie aufbringt. 
Die Religion Babylons wird durch den Antichrist und die zehn Könige, die ihm 
dienen, zerstört (Offb. 17,12.16). Siehe Artikel „Die Hure Babylon: Die Zwei-Phasen 
Strategie des Antichrists“ auf Seite 117.

V 2 erstes Siegel: Der Antichrist treibt seine politische Aggression voran. Man 
sieht ihn als Nachahmer Jesu auf einem weißen Pferd, wie auch Jesus auf ei-
nem weißen Pferd reitet (Offb. 19,11).
V 2 Bogen ohne Pfeil: Zunächst gewinnt der Antichrist die Herrschaft durch 
einen Bogen ohne Pfeile, was als eine Kriegsdrohung zu verstehen ist, ohne 
dass ein Krieg ausbricht. Das spricht von seinen anfänglich blutlosen Siegen 
oder friedvollen Eroberungen.
V 4 gegeben: Das Wort gegeben (und/oder verliehen) wird zweiundzwanzig 
Mal in der Offenbarung erwähnt. Gott ist der ungenannte Handelnde, der dem 
Antichrist, den Engeln etc. Autorität gibt.
V 3–4 zweites Siegel: „Feuerrot“ spricht von Blutvergießen und einem 
Weltkrieg, der letztendlich sogar die eigenen Ressourcen des Antichrists zer-
stört.
V 5–6 drittes Siegel: Hunger und Wirtschaftskrise, die auf den Krieg folgen. 
Das schwarze Pferd spricht von Sorgen, Traurigkeit und Trauer. Die Waagschalen 
in der Hand des Reiters symbolisieren die Wirtschaft. Die wirtschaftliche Krise 
führt dazu, dass die Kaufkraft auf ein Zehntel von der heutigen reduziert 
wird. Ein Viertel Weizen wird für einen Denar verkauft werden (gleich einem 
Tageslohn). Und ebenso wird man nur drei Viertel Gerste für einen Denar er-
halten.
V 6 Öl und Wein: Die Hungersnot wird nicht die herrschende Klasse berühren. 
Einige wenige werden während dieser Hungersnot weiterhin im Luxus leben. 
Die soziale Ungerechtigkeit zwischen Reich und Arm führt zu Unruhen.
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Teil 4: Jesu Schlachtplan

Chronologischer Abschnitt #1: 
Die GERICHTE DER SIEGEL über das Reich der Finsternis

Erstes Siegel:  
Weißes Pferd – politische Aggression des Antichrists

1	 Nun sah ich, wie das Lamm eines von den sieben Siegeln 
öffnete, und ich hörte eines von den vier Lebewesen wie mit 
Donnerstimme rufen: „Komm!“

2	 Als ich nun hinsah, erblickte ich ein weißes Ross, und der 
auf ihm sitzende Reiter hatte einen Bogen; es wurde ihm ein 
Kranz gereicht, und er zog dann aus von Sieg zu Sieg.

Zweites Siegel:  
Rotes Pferd – Blutvergießen und letzter Weltkrieg

3	 Als das Lamm hierauf das zweite Siegel öffnete, hörte ich das 
zweite Lebewesen rufen: „Komm!“

4	 Da kam ein anderes Ross, ein feuerrotes, zum Vorschein; und 
dem auf ihm sitzenden Reiter wurde verliehen, den Frieden 
von der Erde wegzunehmen und die Menschen dahin zu brin-
gen, dass sie einander niedermetzelten; und es wurde ihm ein 
großes Schwert gereicht.

Drittes Siegel:  
Schwarzes Pferd – Hungersnot und Wirtschaftskrise

5	 Als das Lamm dann das dritte Siegel öffnete, hörte ich das 
dritte Lebewesen rufen: „Komm!“ Da erschien vor meinen 
Augen ein schwarzes Ross, dessen Reiter eine Waage in der 
Hand hielt;

6	 und ich hörte, wie eine Stimme mitten unter den vier Lebe-
wesen sagte: „Ein Tagmaß Weizen für einen Denar und drei 
Speisemaß Gerste für einen Denar! Doch dem Öl und dem 
Wein darfst du keinen Schaden zufügen!“
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V 8 viertes Siegel: Ein Viertel der Weltbevölkerung wird sterben. Das fahle 
Pferd ist blassgrün, was von der Farbe des Todes und der Verwesung (Leichnam) 
spricht. Tod betrifft den Körper. Hades (oder Hölle) ist der Ort, zu dem der Geist 
eines Ungläubigen geht, nachdem er gestorben ist. Die dämonischen Kräfte 
des Hades laufen direkt dem Geist des Todes hinterher, um den Geist des 
Ungläubigen gefangen zu nehmen, nachdem er gestorben ist.
V 8 Schwert: Todesfälle durch menschliche Gewalt werden beispiellose 
Ausmaße erreichen.
V 8 Hunger: wird nach dem dritten Siegel dramatisch zunehmen.
V 8 Tod: Das griechische Wort kann auch mit „Pestilenz“ oder „Krankheit“ über-
setzt werden.
V 8 wilde Tiere: Eine beispiellose Zahl von Menschen wird dämonisiert sein, 
weil es so viele Dämonen auf Erden geben wird (Offb.12,9). Viele Krankheiten 
werden durch wilde Tiere verbreitet. Gott nennt diese Gerichte „meine vier 
schweren Strafen“ (Hes. 5,17; 14,21).
V 9 fünftes Siegel: Die Gebete der Märtyrer werden Gericht über das Reich 
des Antichrists freisetzen. Wenn wir den Dienst des Heiligen Geistes durch 
die Fürbitter im Himmel verstehen, gewinnen wir auch Verständnis für seinen 
Dienst durch die Fürbitter auf Erden.
V 10 Wie lange?: Das ist eins der häufigsten Gebete in der Schrift (Ps. 6,4; 13,2.3; 
74,10; 79,5; 80,5; 89,47; 90,13; 94,3; Dan. 8,13; 12,6–13; Hab. 1,2; Sach. 1,12). Das 
ist kein Schrei nach persönlicher Rache, sondern nach Gerechtigkeit, dass Gott 
sein Volk befreien möge, indem er die Machthaber des Antichrists aus ihren 
Einflussbereichen entfernt.
V 10 rächst unser Blut: Das Vergießen des gerechten Blutes der endzeitlichen 
Märtyrer bewegt Jesu Herz und stärkt die Gebetsbewegung.
V 11 vollzählig: Gott erlaubt nur eine begrenzte Zahl an Märtyrern, bevor sei-
ne Gerichte zunehmen. Durch Morde wird das Schuldmaß eines Volkes voll-
endet (Mt. 23,31–32), was dazu führt, dass seine Sünde reif ist für das Gericht 
(1. Mo. 15,13–16). Wenn die Verfolgung zunimmt, dann nimmt auch der Geist 
der Herrlichkeit zu (1. Pt. 4,14).
V 12 Erdbeben: weltweite geophysikalische Umbrüche (Hag. 2,6; Hebr. 12,26). 
Wir lesen in der Offenbarung von fünf Erdbeben (Offb. 6,12; 8,5; 11,13.19; 16,18).
V 13 Sterne: Das griechische Wort für Sterne, das hier verwendet wird, ist aster 
(Asteroid). „Aster“ bezeichnet jede Art leuchtender Masse am Himmel, dazu ge-
hören auch Asteroiden oder brennender Weltraummüll etc. Jesus sprach von 
Zeichen am Himmel, die auf seine Wiederkunft hindeuten (Lk. 21,11.25–26.28).
V 14 weggerückt: Jeder Berg wird weggerückt werden. Einige behaupten, 
alle Berge würden während des sechsten Siegels zerstört werden. Das ist 
nicht möglich, weil sich die Könige, großen Herrscher, Befehlshaber etc. in den 
Bergen verstecken werden (V 15–16).
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Viertes Siegel:  
Fahles Pferd – ein Viertel der Menschheit wird getötet

7	 Als (das Lamm) dann das vierte Siegel öffnete, hörte ich das 
vierte Lebewesen laut rufen: „Komm!“

8	 Da sah ich hin und erblickte ein fahles Ross, und der auf ihm 
sitzende Reiter, der hieß „der Tod“, und das Totenreich bilde-
te sein Gefolge; und es wurde ihnen die Macht über den vier-
ten Teil der Erde gegeben, die Menschen durch das Schwert 
und Hunger, durch Pest und durch die wilden Tiere der Erde 
zu Tode zu bringen.

Fünftes Siegel:  
Gebet wird durch die Märtyrer verstärkt

9	 Als das Lamm dann das fünfte Siegel öffnete, sah ich unten 
am Brandopferaltar die Seelen derer, die hingemordet waren 
wegen des Wortes Gottes und um des Zeugnisses willen, das 
sie besaßen.

10	 Sie riefen mit lauter Stimme: „Wie lange, o heiliger und 
wahrhaftiger Herr, verziehst du noch mit dem Gericht und 
rächst unser Blut nicht an den Bewohnern der Erde?“

11	 Da wurde einem jeden von ihnen ein weißes Gewand gegeben, 
und es wurde ihnen gesagt, sie möchten sich noch eine kurze 
Zeit gedulden, bis auch ihre Mitknechte und ihre Brüder voll-
zählig wären, die ebenso wie sie den Tod erleiden müssten.

Sechstes Siegel:  
kosmische Störungen und Gottes Herrlichkeit

12	 Weiter sah ich: als das Lamm das sechste Siegel öffnete, da ent-
stand ein gewaltiges Erdbeben; und die Sonne wurde schwarz 
wie ein härenes Sackkleid, und der Mond wurde wie Blut;

13	 die Sterne des Himmels fielen auf die Erde, wie ein Feigen-
baum seine unreifen Früchte abwirft, wenn ein Sturmwind 
ihn schüttelt;

14	 der Himmel verschwand wie eine Buchrolle, die man zusam-
menrollt, und alle Berge und Inseln wurden von ihrer Stelle 
weggerückt. 
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V 15 verbargen sich: Johannes unterteilt alle Betroffenen in sieben 
Gesellschaftskategorien, um zu zeigen, wie die Gesellschaftsschichten reagie-
ren werden: Könige (Präsidenten), Würdenträger (Weltherrscher), Reiche (große 
Bankiers), oberste Heerführer (Militär), Mächtige (Staatsoberhäupter), Sklaven 
(niedrige Klasse) und Freie (Arbeiterklasse).
V 16 verbergt uns: Menschen versuchen, sich vor der erschreckenden 
Gegenwart Gottes in Höhlen zu verstecken (Jes. 2,10.19.21; Hos. 10,8; Lk. 23,30).
V 17 gekommen ist: Es gibt unterschiedliche Meinungen darüber, ob der Tag 
seines Zorns gerade begonnen hatte oder bald eintreten wird. Das griechische 
Verb hier kann rückblickend gemeint sein und ausdrücken, dass der Tag schon 
gekommen war. Es kann aber auch vorausschauen auf etwas, was sich noch er-
eignen wird. Robert Thomas (Revelation 1–7; An Exegetical Commentary, Moody 
Press, 1992) erklärt in seinem Kommentar ganz richtig, dass das griechische 
Verb elthen („gekommen ist“) im Indikativ Aorist steht und sich auf ein vorhe-
riges Eintreten des Zorns Gottes bezieht. Daraus schließt man am besten, dass 
der Zorn Gottes, beginnend mit dem ersten Siegel, schon gekommen war.
V 17 wer vermag da zu bestehen: Offenbarung 7 beantwortet diese Frage 
sofort.

Offenbarung 7

Die Erklärung der Engel #1 beantwortet die Frage, die in Offenbarung 6,17 
gestellt wurde: „Wer vermag im Sieg zu stehen?“ Johannes sieht 144.000 jüdische 
Gläubige, die von Gott versiegelt wurden (Offb. 7,1–8), und Heidenchristen aus 
allen unterschiedlichen Kulturen auf Erden (Offb. 7,9–17), die sogar angesichts 
von Verfolgung und Versuchung fest bleiben.
V 2 Siegel: Gott wird ein Siegel auf sein Volk legen, um es vor seinem Gericht 
zu schützen. Gottes schützende Versiegelung ist in der Offenbarung nicht auf 
diese jüdischen Gläubigen begrenzt. Auch die Erretteten aus den Heiden wer-
den von Gott versiegelt (Offb. 9,4; Ps. 91; Zef. 2,3). Zur Zeit Hesekiels hat Gott 
alle versiegelt, die gerecht waren und gegen die Abscheulichkeiten des Landes 
zu Gott schrien. Gottes Gericht über Jerusalem wurde erst ausgelöst, nachdem 
der Engel die Stirn der Gerechten markiert oder versiegelt hatte (Hes. 9,4–6). 
Gott wird die Gläubigen versiegeln und vor dem Gericht schützen, so wie das 
Volk Israel während der Plagen in Ägypten in Goschen bewahrt (2. Mo. 8,18–
19; 9,4–6; 10,23) und vor dem Tod der Erstgeborenen durch ein schützendes 
Zeichen an ihren Türen geschützt wurden (2. Mo. 12,7–13).
V 4 „144.000“: Das sind jüdische Gläubige in der Endzeit, die Jesus als ihren 
Messias angenommen haben; wie wir in Offenbarung 14,1–5 sehen, stammen 
sie aus den zwölf Stämmen Israels.
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15	 Und die Könige der Erde, die Würdenträger und obersten 
Heerführer, die Reichen und Mächtigen, alle Sklaven und 
Freien verbargen sich in den Höhlen und zwischen den Fel-
sen der Gebirge

16	 und riefen den Bergen und Felsen zu: „Fallet auf uns und ver-
bergt uns vor dem Angesicht des auf dem Throne Sitzenden 
und vor dem Zorn des Lammes!

17	 Denn gekommen ist der große Tag ihres Zorngerichts: wer 
vermag da zu bestehen?!“

Erklärung der Engel #1: 
Wir erhalten SCHUTZ vor dem Gericht und vor dem Abfall von Gott

1	 Danach sah ich vier Engel an den vier Enden der Erde ste-
hen, die hielten die vier Winde der Erde fest, damit kein Wind 
auf der Erde und auf dem Meer und über irgendeinen Baum 
wehe.

2	 Weiter sah ich einen anderen Engel vom Sonnenaufgang her 
emporsteigen, der ein Siegel des lebendigen Gottes hatte; der 
rief den vier Engeln, denen der Auftrag erteilt war, Unheil auf 
der Erde und auf dem Meer anzurichten, mit lauter Stimme 
die Worte zu:

3	 „Richtet kein Unheil auf der Erde und auf dem Meere und an 
den Bäumen an, bis wir die Knechte unsers Gottes mit einem 
Siegel auf ihrer Stirn bezeichnet haben!“

4	 Dann vernahm ich die Zahl der Versiegelten, nämlich hun-
dertvierundvierzigtausend Versiegelte aus allen Stämmen der 
Israeliten:

5	 aus dem Stamm Juda zwölftausend Versiegelte, aus dem 
Stamm Ruben zwölftausend, aus dem Stamm Gad zwölftau-
send,

6	 aus dem Stamm Asser zwölftausend, aus dem Stamm Naph-
thali zwölftausend, aus dem Stamm Manasse zwölftausend,
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Kapitel 6,15–17 bis 7,1–6


